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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 18. Februar 1917.

41.  Sondervorstellung.
Wesonders ermäßigte Einheitspreise.

Herrschliftlicher Jener Wicht.
Schwank in 3 Akten von  Eugen Burg  und  Louis Tanfstein.

Spielleitung: Otto Kienscherf.

P ersonen:

Joachim von Falkenthal, Oberstleutnant .
Alice, seine Frau
Ilse , Alices jüngere Schwester . . . .
Adalbert von Wismar, Alices und Ilses Vater
Konstantine oon Runeck

Felix Baumbach.
Else Noorman.
Hedwig Holm.
Karl Dapper.
Margarete Pix.

Bekanntmachungen.

Eintrittspreise: I. Rang 2 jl , Parkett 1 J6  50$ ?, II. Rang 1 jk 30^ , Iii . Rang 80^ ,
IV.Rang 40 ^

Postscheckkonto 7744.

Einladung zur Iahresmiete.
Die Jahresmiete auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

. i.  Abt. II.Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60  Ji>  3 — Jh

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  M  2 .20  A
II . Rang Seite 2.20  Jk  1 .75  Jh

III . Rang Mitte — Jb 1.30 Jt
Eiu Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Der freie Eintritt ist für heute auf gehohen.

Der technische Betrieb ist infolge Heranziehung des größten Teiles des
Personals zum Heeresdienste erheblich erschwert. Infolgedessen find Stö-
rnngcn nnd Verzögerungen , besonders beim Szenenwechsel , unvermeidlich.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung.)

Abends  Uhr.  B.  35 . Der Zigeunerbaron. (4 .J6  50



Nach jedem Akte längere Pausen (etwa 8 ]0 und 9Ii>).

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 18. Februar 1917.
35 . Worsteü 'ung der Aöteil '. Wt ( gelbe Karten ).

Der IßkiinIilU » ! .
Operette in drei Akten, nach einer Erzählung M . Jokais von J . Schnitzer.

Musik von  Johann Ttrauft.
Musikalische Leitung: Alfted Loreutz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Graf Peter Homonay , Obergespan des Temeser Komitates . Jan van Evrkom.
Conte Carnero, königlicher Kommissär Karl Dapper.
Sandor Barinkay , ein junger Emigrant Helmut Neugebailtl '.
Kälntajt Zsnptin, ein reicher Schweinezüchter im Banat . ysrit? Hancke.
Arsena, seine Tochter Elisabeth Friedlich.
Mirabella , Erzieherin int Hause Zsnpaus Marie Mesel-Tomschik.
Ottokar , ihr Lohn Paul Müller.
Ezipra, Zigeunerin Margarete Bruntsch
^asfi , Zigeunermädchen Margarete ü. Ôicbnna.

Max Schneider.
Zigeuner

Palt
Jözsi
Mihäti)
fterko

Hermann Benedict.
Josef Grötzinger.
Oskar Huaelmau ».

Ein Herold August Schmitt.
Seppl , Laternenbub Herrmauu.
Miksa, Schiffsknecht Heinrich Blank.

ISa } « * - Freundinnen {fSS .fJL.
Jstvan , Zsupäns Knecht Ludwig Schneider.

Schiffsknechte. Beamte Carueros. Czikos. Zigeuner, Zigenileriuuen, Zigeunerkinder. Pandnren. Magistrats-
Personen. Hofherren, Hofdame». Pagen. Offiziere, Grenadiere, Dragoner, Husaren, Marketenderinnen. Volk

Ort der Handlung: I.und2. Akt: Im Temeser Banat. 3. Akt: Vor den Toren Wiens. Zeit: Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . - Wgj

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von <5 Uhr an.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: nach einViertel zehn Uhr.

Druck der C. F . Mllllerschen Hofbuchdruckerei . Karlsruhe.

Valkon -Frem-  I  I . Abt.  1 Jb — fy
j\ n . .denloge1

Parterre -Frem - l I.
: \ ILdenloge

Logen I . Rangs '

Balkon . . . {J •

2. Rang Mitte , jjj "

6^ —9jt
t>Jb—9jt
4 Jb  50  9/6Jb—9jt
5 jH — &6Jb—ty
5 Jb — ty
5 Jb — ty4„H,roQ9jt

Abt.
preise der ^ fäfec.

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

fl.  .
in . „

L .
in . „
(i. ..
in.

3. Rang Seite "

Postscheckkonto

3 50
4Jb 50$?
4 A — Sp
3 M  50  3>/3Jb—9jt
ZJb— ty
2 Jb  50
i Jb  so  gjeljbbogjt

7744.

4 . Rang Mitte

4. Rang Seite jjj ' "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4 Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

IJb  503}t
i Jb—qe
1 jb —qt- Jb  80  gjf
2JbW 9jt
-JblOQl- Jb  60
- Jb  50  3jt

Einladung zur Zahresmiete.
Die Jahresmiete auf einen Theatcrplatz kostet für eine Vorstellung:

l. Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60

II. Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jb
II Rang Seite 2.20  Jb

III. Rang Mitte — Jb

n . Abt.
3—  Jb
2.20  Jb
1.75  Jb
1.30  Jb

Ein Drittelabounement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Der technische Betrieb ist infolge Heranziehung des größten Teiles des
Personals zum Heeresdienste erheblich erschwert . Infolgedessen sind Stö-
rnngen und Verzögerungen , besonders beim Szenenwechsel , unvermeidlich.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages - und Abendkasse zu haben.

(Nachdruck verboten .»

Bekanntmachungen.
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April 1924.  Postnummer 16 (134—140)

MWVMkr BMau!
von 0 — E3 Ahr

bei s^ r . Doert , Kaiserstr . ISN
u.  Br « nnert , Kaiserallee LT

1

O st e r-S onntag , den 20. April und

Oster -Montag . den 21 . April 1924,  jeweils:

Ans . 4 ^ Uhr . Kassenössnung 4 Uhr. Ende geg . 9 ^ Uhr

Pars Ifal

Ein Bühnenweihfestspiel von Richard Wagner.
Musikalische Leitung : Fritz Cortolezis.

Spielleitung : Carl Stang.

Personen der Handlung in drei Auszügen:
/Max Büttner am 20. April

Amjortas . . . . ^sRuöafcf Weyrauch am 21. April
Titurel Alfred ©lafe

Gurnemanz
Parstsal
Klingsor . . . .
Kundry

3 » eUei ) « ral - ntter
St .mme aus der Höhe
Erster

lDr . H. Wucherpsennig am 20. April
(Walter Warth am 21. April

Ruüolis Balve
Alfred Glatz
H»dy Araeema -Brügelmann

iIos .Grotz .nger
<Franz Meyer

Zweiter
Dritter
Vierter

!
Ernestine Färber -Straher a. G.

/Bretel Gozdau
)H . v. Fabeck

Knappe }(£uq. Kalnbach
Grötzinger

Lilly Brei -g am 2V. April
Grete ! Gvldau am 21. April
Senta Zoebdsch

l >- Klingsors Hermine Burk
ßZaubermädchen »Hets Stechert

Anny Rys am 20. Apnl
Trude Henke-l am 21. April
.Hildegard v. Fabeck

Die Brüderschaft der Gralsritter , Jünglinge und
Knaben . Klingsors Zaubermädchen.

Ort der Handlung : Auf dem Gebiete und in der
Burg der Gralshüter „Monsalvat " ; Ge-gend im
Charakter der nördlichen Gebirge des gotischen
Spamens . Sodann :. Klingsors Zauberschloß . am
Südabhange derselben Gebirge , dem arabischen

Spanien zugewandt anzunehmen.
Chöre (verstärkt durch geladene Damen und Herren ) :
G Hos mann, ' ein Knabenchor der Goetheschule:

Fr . Steinhart.
Die Besucher werden dringend gebeten , ihre Plätze
vor Beginn jeden Aktes rechtzeitig einzunehmen.
Nach 'Beginn der Akte kann , um Störungen zu ver-
meiden , ver Eintritt in den Zuschauerraum nicht

mehr gestattet werden.
Nach dem ersten Auszug eine Pause von 39 Minuten»

nach dem zweiten eine solche von 29 Minuten.

Sperrsitz I . Abteilung M 8.—.
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8icht >niRlicheS © « iheof « jii kmlsrche
Tonntag , den 18. Februax 1917.

41.  Sondervorstellung.
Besonders ermäßigte Ginl ?eitSpr «is».

KerrschakUicher Diener gewm.
Schwank i*  3 Akten von  EztHen Burg und Louiö  Taufstein.

Spielleitung : Otto Ktsnscherf.
Personen:

Joachimv . Falkenthal - Oberst leutnemt . Felix Balenbach.
jfmii Else Noormänn.
zu^ ere Schwester . . . . , Hedwig Holm.

Adalbert von Wsmar , SlliceK und LlfsS
^ • . » „ m fi
Konstantine von Runeck ^
Mch Ätauffen . . . *

mrra,  DXensimSdchs^

Zweite M spielen im Spätsommer 1914, der dritte
spielt ISIS.

Anfang vbr . Ende 4 Uhr.
' Kasken-Erösfnung halb L Uür.

Der freie Eintritt (ff für heute aufgehoben.
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